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Bei der Standardinstallation von Mesonic, so
wie sie bei einer Neuinstallation im BWZ
durchgeführt wird, wird bei einer automati-
sierten Neuinstallation des SQL-Servers 2008
R2 als Passwort für den Systemadministrator
„sa“ aus Installationsgründen als Passwort
„WinLine1“ verwendet. (Bitte unbedingt die
GROSS-Kleinschreibung beachten).

Als Passwort für den Benutzer „meso“ kann
weiterhin „Grado!2008“ verwendet werden.
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1 Allgemeines zur Installation der DVD

BWZ Installation
Installationsart Durchzuführende Tätigkeit
● Winline Installation ist vorhanden ● Winline Update-Installation für BWZ

● Winline Installation ist 
nicht vorhanden.

SQL Server ist installiert

● Winline Neu-Installation für BWZ

● Winline Installation ist 
nicht vorhanden.

SQL Server ist nicht installiert

● Winline Neu-Installation für BWZ. SQL Ser-
ver 2008 wird neu installiert

1.1 Betriebsysteme und SQL Server

Die wesentlichen technischen Neuerungen der Winline Version 10.0 gegenüber der bisheri-
gen Version 9.0.

Unterstützte Betriebssysteme:
Clients. Windows 7. Windows 8.
Server. Windows 2003 R2, Windows 2008 R2. Windows 2012.

Am Windows Server 2008 R2 müssen unbedingt alle Windows Up-
dates und .Net Framework 3.5 installiert sein, ansonsten kann der
SQL Server 2008 R2 nicht installiert werden.

Dabei ist noch folgendes zu beachten:

Das Problem ist, dass bei der Version Windows Server 2008 R2 die
.Net 3.5 SP1 nicht mehr über das Setup installiert werden kann. Diese
Option muss im über die Features im Server-Manager manuell hinzu-
gefügt werden. Das SQL-Server Setup erkennt das zwar automatisch
und würde dies auch selber durchführen, aber leider nur wenn das
Setup nicht versteckt aufgerufen wird und diese Option nicht über-
steuert werden. Wenn das Feature „.NET Framework 3.5.1“ zuvor in-
stalliert wird, funktioniert es auch.

SQL Server (Express Edition):
Windows 7, Windows 8 und Server 2008, 2012 benötigen SQL2008 oder SQL 2012.

Bei einer Neuinstallation des Programms, wird automatisch abgeprüft, ob bereits ein SQL Server
mit einer Instanz MESONIC vorhanden ist. Ist das nicht der Fall wird automatisch der SQL Server
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2008 (Express Edition) installiert.
Dabei werden folgende Passwörter verwendet, welche den Komplexitätsvorschriften entsprechen.
Bitte beachten Sie die GROSS- und Kleinschreibung.

SQL-Benutzer Passwort
sa WinLine1
meso Grado!2008

Bei einer Updateinstallation im BWZ, werden die bisherigen Passwörter weiterverwendet. Bitte mer-
ken Sie sich ihre in Verwendung befindlichen Passwörter.
Die Kombination von Windows Vista / Windows 7 mit SQL2000 oder MSDE 2000 ist nicht
möglich.

Es sind zwei Installationsvarianten für eine Installation der DVD möglich:

Variante 1 – Eine SQL Server Installation mit der Instanz MESONIC ist vorhanden. Es werden die
FIBUDatenbanken (CWLSYSTEMFIBU, CWLDATENFIBU) aktualisiert.
Variante 2 – Eine SQL Server Installation mit der Instanz MESONIC ist nicht vorhanden. Es wird der
SQLServer-2008 neu installiert. Es ist nach der Anleitung zur BWZ Neuinstallation vorzugehen.
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1.2 Installationsrechte

Für die Installation sind unbedingt lokale Administratorrechte am PC notwendig und die Benutzer-
kontensteuerung unter Windows 7, Windows 8 muss ausgeschalten bzw. auf die niedrigste Stufe
eingestellt sein.

Vorgangsweise:

Start - Systemsteuerung – Benutzerkonten

Eintellungen ändern

Die Sicherheitsstufe für die Dauer der Installation
auf niederig einstellen.

1.3 Benutzer und Passwörter

Für das Arbeiten mit dem SQL Server werden folgende Benutzer bzw. Passwörter verwendet:

SQL Server Anwender Benutzer Passwort

Administrator sa Grado!2008

Mesonic Benutzer meso Grado!2008
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2 Struktur der DVD

01. Installationsbeschreibung. Dokumentationen
über die Installationsvarianten und die Neuerun-
gen in der Winline für 2014-2018.
02. Das für das BMUKK speziell angepasste Win-
line Programm für 2014-2018. Die
Datei WL100100008BMUKFIBU.exe ist als Admi-
nistrator auszuführen.
03. Das für das Standard-Winline Programm für
2014 -2018 für das BWZ Update + Neuinstallation.
Die Datei WL100100006-xxxxx.exe ist als Admi-
nistrator auszuführen.
07. Handbuch. Handbücher zu den Mesonic Pro-
grammen.
08. Formulare die im FIBU Beispiel verwendet
werden.
12. Cockpit. Ein speziell für das FIBU Beispiel an-
gepasster Startbildschirm der Winline. Die darin
enthaltene Datei kann dafür nach C:\WINLINE ko-
piert und
importiert werden.
14. Vorlagen. Formulare zur Erfassung der Daten
von Kunden, Lieferanten und Artikeln.
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3 Update-Installation bei Einsatz der WINLINE auf einem Server

Die Installation kann nur ein Benutzer mit Windows-Administratorrechten durchführen.

Hintergrundinformation:
Der WINLINE wurde auf einem Serverlaufwerk installiert. Die ÜFA-Datenstände sind ebenfalls auf
einem Serverlaufwerk vorhanden. Die installierte Programmversion der WINLINE und die entspre-
chenden ÜFA-Datenstände sollen auf die neue WINLINE-Version upgedatet werden.

Startbildschirm der WINLINE-DVD-2011-2015

CRW Installation (Installationsanleitung und Programm)

Nur BWZ Update Installation und BWZ Neuinstallation
(Installationsanleitung und Programm)

Sollte die AUTORUN-Funktion des PC nicht funktionie-
ren, kann alternativ im Verzeichnis
03. BWZ Update+ Neuinstallation WINLINE
10.0(10000.6 die Datei WL100100006-xxxxx.exe als
Administrator ausgeführt werden.
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Die bestehende WINLine Installation ist zu aktualisieren

Nach dem ersten Teil des Updates ist der PC
neu zu starten.

Nach dem Neustart des PC kann es zu dieser Fehler-
meldung kommen. Diese Meldung bedeutet, dass der
SQL Server noch nicht automatisch gestartet wurde.
Das kommt bei langsamen, älteren PCs vor.
In diesem Fall ist die Datei cwlsetup.exe im Programm-
verzeichnis der WINLINE mittels Doppelklick
zu starten.
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Individuell erstellte Formulare werden angezeigt, um
aktualisiert zu werden.

Anmeldung am WINLine Admin Anmeldung als Benutzer admin mit dem Passwort
grado.
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Die Datenbanken sind zu aktualisieren
Die Installation ist beendet. Als nächstes ist
die neue Lizenz
einzuspielen.

Es ist anschließend im Ad-
min unbedingt die Lizenz
neu schreiben zu lassen.
(Siehe Kapitel 6)

Unter Windows 7 kann es beim erstmaligen Start
des Admin zu dieser Meldung kommen. Sie mit JA
zu bestätigen

4 Neu-Installation bei Einsatz der WINLINE auf einem Server

Die Installation kann nur ein Benutzer mit Windows-Administratorrechten durchführen.

Hintergrundinformation:
Der WINLINE wird auf einem Serverlaufwerk installiert. Die ÜFA-Datenstände sind noch nicht auf
einem Serverlaufwerk vorhanden.

Sollte die AUTORUN-Funktion des PC nicht funktionie-
ren, kann alternativ im Verzeichnis
03. BWZ Update+ Neuinstallation WINLINE
10.0(10000.6 die Datei WL100100006-xxxxx.exe als
Administrator ausgeführt werden.
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Die Sprache Deutsch ist zu bestätigen.

Installationsverzeichnis auswählen
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Passwort für den SQL Server: Grado!2008 Passwort nochmals eingeben.
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Installation des SQL Servers wird durchgeführt.

Winline Setup wird gestartet. Diese Meldung erscheint,
wenn am Server kein Standarddrucker installiert wurde.

Benutzer: admin
Passwort: grado
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Server = Servername des BWZ-Servers
Passwort: Grado!2008

Passwort: Grado!2008

Systembenutzer: meso
Passwort: Grado!2008
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Registrierung vornehmen lassen.

Anmeldung am WINLine Admin Anmeldung als Benutzer admin mit dem Passwort
grado.

Es ist anschließend im Admin unbedingt die Lizenz neu
schreiben zu lassen.
Anleitung siehe Kapitel 6.
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5 Konfiguration des SQL Servers 2008 R2 nach der Installation

SQL-Servereinstellungen und Clienteinstellungen für die Installation im BWZ

5.1 Arbeiten am Server

Nachdem die Mesonic am Server als Zentrale Installation installiert wurde, müssen über den SQL-
Server-Konfigurations-Manager folgende Einstellungen durchgeführt werden.

Starten Sie den SQL Server-
Konfigurations-Manager über
Programme und den
nachstehend abgebildeten
Eintrag.

Im Teilbereich SQL Server
Netwerkkonfiguration finden
sie die Protokolle für den Me-
sonic-SQL-Server. Der Name
ist individuell und ist in den
meisten Fällen der Name des
Servers und die Instanz Me-
sonic.

Beispiel: Server\Mesonic

Rechts sind die einzelnen Pro-
tokolle angezeigt, wir empfeh-
len alle Protokolle zu aktivie-
ren. Dies erfolgt durch die An-
wahl der rechten Maustaste
auf das jeweilige Protokoll und
der Option aktivieren (ena-
beln).

Nachdem die Protokolle
aktiviert sind, muss noch über
die rechte Maustaste beim
Protokoll TCP/IP die
Eigenschaft korrekt eingestellt
werden.
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Im Teilbereich IP-Adressen, als
letzter Eintrag in der Auflistung
finden Sie die Rubrik IP All,
dort muss der TCP-Port auf
1433 eingestellt werden. (Mit
OK wird der Eintrag gespei-
chert.)

Übernehmen und OK

Wählen Sie dann in den SQL-
Server-Diensten den SQL-
Server Browser aus und set-
zen in den Eigenschaften auf
Automatische Startart und Lo-
kales System und starten Sie
den Dienst neu
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Wählen Sie dann in den SQL-
Server-Diensten „Ihren“ SQL-
Server mit der Instanz
MESONIC aus und starten Sie
über die rechte Maustaste den
Dienst neu.

Sollte der Dienst nicht gestartet
werden, muss das über die
Systemsteuerung – Verwaltung
– Dienste – SQL Server ge-
macht werden.
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5.2 Arbeiten am Client

Einstellungen auf den einzel-
nen Workstations

Auf den einzelnen Worksta-
tions muss noch der ODBC-
Treiber für die Verbindung zum
SQL-Server konfiguriert wer-
den.
Wählen Sie dafür in der Sys-
temsteuerung den Eintrag Sys-
tem und Sicherheit und an-
schließend die Option Verwal-
tung. Hier können die System-
DSN konfiguriert werden.

Im Teilbereich System-DSN
wird dann eine neue ODBC-
Datenquelle hinzugefügt.
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SQL Servername:

Servername\Mesonic

Benutzername: meso
Kennwort: Grado!2008
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Wichtig ist dabei über die Cli-
entkonfiguration, nachfolgende
Einstellung zu tätigen.

Mit OK bestätigen



WINLine® BMBWF

WINLine 2015-2018 BWZ Update + Neuinstallation.docx Seite 22 von 34



WINLine® BMBWF

WINLine 2015-2018 BWZ Update + Neuinstallation.docx Seite 23 von 34

Am Server ist das WINLNE
Verzeichnis für die Gruppe „Je-
der“ mit Lese- und Schreibzu-
griff freizugeben.
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Einrichtung einer fixen Lauf-
werkszuordnung am Client zur
Freigabe am Server.

Am Client ist eine Verbindung
zur Freigabe am Server einzu-
richten.

Im Winline Verzeichnis wurde
ein Verzeichnis User einge-
richtet in dem die Konfiguratio-
nen der einzelnen Clients ab-
gespeichert werden.

Beispielhaft der Client PC
(ANDREA-PC).

Am Desktop des Client PC ist
ein neuer Ordner „Winline im
BWZ“ zu erstellen.. In diesen
Ordner ist eine Verknüpfung
zur cwlstart.exe des jeweiligen
Clients am Server einzurichten.
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6 Arbeiten in der WINLINE nach der Installation

6.1 Einspielen der Lizenz

Die neue Lizenz ist im Admin unter Datei/Lizenz ein-
geben.

Die Lizenz von der DVD aus dem Verzeichnis Lizenz
mit, gedrückter linken Maustaste, in das Feld Hauptli-
zenz ziehen..

Winline Version 9.0: Die Lizenz 9.0 läuft
bis zum 31.12.2016 und wird dann nicht
mehr verlängert.

Winline Version 10.0: Die Lizenz 10.0
läuft bis zum 31.12.2018.

Mit dem -Button fortsetzen.

Mit dem -Button fortsetzen. Mit dem -Button den Schreibvorgang der Lizenz
starten.

Damit sind die Arbeiten zur Updateinstallation grundsätzlich abgeschlossen.

Es ist im Admin unbedingt die Lizenz neu schreiben zu lassen.
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6.2 Verteilung der neuen Installation über den MSM auf die Clients.

Dies ist zwingend durchzuführen.

Start des Admin und Aufruf des MSM

Verteilung der neuen Programmversion
auf die Clients..

Markierung aller Clients im BWZ., auf die
das Update verteilt werden soll.

Beim Start des Programms muss auf das
Cockpit 1 umgeschalten werden. Es ist
das Standard Cockpit.
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Sicherung und Rücksicherung der FIBU Daten

6.3 Sicherung von Datenbeständen

Das regelmäßige Sichern von Datenbeständen ist ein wesentlicher Bestandteil einer ordnungsge-
mäßen Arbeit mit dem Computer und in der Praxis von großer Bedeutung.

Die Datensicherung erfolgt ebenso wie die Rücksicherung im Verwaltungsprogramm ADMIN.

Start – Programme – WINLohn – Administration - WINLohn Admin

Es erscheint das Login-Fenster, in welchem der Benutzer (= a) und das Passwort (= b) sowie das
Tagesdatum einzugeben sind.

Mit der Menüfolge „Datei – Sichern“ wird der Sicherungs-Assistent geöffnet. Im ersten Fenster
(Schritt 1) ist die Art der Sicherung festzulegen, die Vorauswahl Mandant kann übernommen wer-
den. Mit dem Symbol wird das nächste Fenster (Schritt 2 - Mandant wählen) geöffnet – auch
hier kann die Vorauswahl übernommen werden, da in diesem Lehrmodell nur mit dem Mandanten
Berger gearbeitet wird. Nach Klick auf das Symbol erscheint das Fenster, in dem der Name für
die Sicherungsdatei zu wählen ist (Schritt 3).

Nach dieser Festlegung sind noch drei weitere Schritte durch Klick auf das Symbol zu durchlau-

fen. Im letzten Fenster (Sicherung durchführen) wird durch Klick auf das Symbol OK der Siche-
rungsvorgang ausgelöst.

6.4 Rücksicherung von Datenständen
Die Rücksicherung von Datenständen erfolgt mit dem Verwaltungsprogramm WINLine Admin, das
wie folgt gestartet wird:

Start – Programme – WINLohn – Administration - WINLLINE Admin

Es erscheint das Login-Fenster, in welchem der Benutzer (= a) und das Passwort (= b) sowie das
Tagesdatum einzugeben sind.

Schritt 3
Als Dateiname kann der
Name der ÜFA und das Da-
tum der Sicherung angege-
ben werden. Es ist auch mög-
lich, einen anderen Pfad zu
wählen.
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Mit der Menüfolge „Datei – Rücksichern“ wird der Rücksicherungs-Assistent geöffnet. Die Durchfüh-
rung der nachfolgend beschriebenen Schritte bewirkt die Rücksicherung des ausgewählten Daten-
standes.

Schritt – SQL Server

Das Datum entsteht durch die unfor-
matierte Kurzeingabe 300911.

Schritt - Sicherung wählen
Öffnen des Matchcodes zur Wahl
des gewünschten Datenstandes

Öffnen des gewünschten
Datenstandes im Verzeichnis
C:\WINLINE

Durch Anwahl des Symbols
gelangen Sie zum nächsten
Schritt der Rücksicherung.

SQL Server
Achten Sie bitte darauf, dass im
Feld Server
SERVERNAME\MESONIC ange-
führt ist. Im Feld Datenbank
muss der Eintrag
CWLDATENFIBU angeführt
sein. Diese Voreinstellungen sind
in den ausgelieferten Sicherun-
gen definiert.

Durch Anwahl des Symbols
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Schritt – Mandantenliste aktualisieren

Diese Option kann standardmäßig übernommen werden und mit dem Button zum nächsten
Schritt gewechselt werden.

Beachten Sie:
Mit einer Sicherungsabfrage werden Sie zum Schluss darauf aufmerksam gemacht, dass mit der
Rücksicherung der aktuelle Mandant überschrieben wird. Dieses Dialogfenster ist mit „Ja“ zu bestä-
tigen, damit die Rücksicherung starten kann.

Sobald der Datenstand erfolgreich rückgesichert wurde, erhalten Sie Information dass der Mandant
erfolgreich rückgesichert wurde.

Aufhebung der Datenbanksperre
Da, während der Rücksicherung die Bearbeitung des jeweiligen Mandanten gesperrt (Datenbank-
sperre) wird, muss im nächsten Schritt kontrolliert werden, ob diese Sperre, nach einer erfolgrei-
chen Rücksicherung, auch wieder aufgehoben wurde. Über den Menüpunkt Monitor kann dieser
Vorgang kontrolliert werden.

Schritt – Rücksicherung durchführen

Bestätigung im letzten Fenster
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7 Zusätzliche Hinweise

7.1 User gesperrt

Loggen Benutzer dreimal mit dem falschen Passwort ein, dann wird der entsprechende Benutzer
vom System her gesperrt (wie auch z.B. in den diversen Windows-Betriebssystemen).

Die Sperre kann NUR von einem ADMINISTRATOR (admin oder meso) aufgehoben werden.

Beachten Sie! Wurde das Administratorpasswort an SchülerInnen weitergegeben und auch
der Administrator gesperrt dann muss mit dem User meso (Passwort – Grado!2008) einge-
loggt werden

Arbeitsschritte zur Aufhebung der User-Sperre:
Starten des WINLine Admin

PROGRAMMAUSWAHL: WINLine Admin
Benutzer
Benutzeranlage

Wegnahme des Häkchens im Feld – gesperrt – und speichern mit dem Button

Ist eine Datenbanksperre vor-
handen, muss durch setzen des
Häkchens diese markiert wer-
den und kann anschließend
durch anwählen des Papierkor-
bes gelöscht werden.

Sind alle Datenbanksperren ge-
löscht, kann das Fenster durch

Anwählen des Ende-Button
geschlossen werden und die
FIBU gestartet werden.
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7.2 Änderungen von Benutzerrechten

Arbeitsschritte zur Änderung der Berechtigungen des Benutzers „a“

Starten des WINLine Admin
PROGRAMMAUSWAHL: WINLine Admin

Benutzer
Benutzeranlage
Berechtigungen des Benutzers „a“ ändern

Das sind die notwendigen Rechte des Benutzers „a“ damit im Winline Admin – Monitor die Datenbanksper-
ren aufgehoben werden können.

7.3 Buttons grau hinterlegt

Sollten die Buttons in der FIBU grau hinterlegt sein, so ist die Lizenz im Admin neu zu schreiben.

Anwahl der Lizenzeingabe unter Datei/Lizenz einge-
ben. Fortsetzung des Lizenzeingabe mit dem Button Fortsetzung des Lizenzeingabe mit dem Button
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Wegnahme des Häkchens beim angezeigten Benutzer

und weiter mit dem Button

Die Lizenzen werden neu geschrieben.

8 Internetadresse

Besuchen Sie unsere Supporthomepage: crw.hak-international.at

Viel Erfolg bei der Arbeit mit der WINLINE 10.0 (Build 10000.x)!

Mit besten Grüßen

Klemen EDV & Consulting KG


